
 

Gemeindenachrichten  15 

 GEMEINDEBÜCHEREI 

ÖFFNUNGSZEITEN der Gemeindebücherei (= wie Gemeindeamt): 

   Mo. 8 - 12 Uhr | Di. 8 - 12 u. 13 - 18 Uhr | Mi. 8 - 13 Uhr | Do. 8 - 12 Uhr | Fr. 8 - 13 Uhr 

ONLINE-Bestandsabfrage:  www.freinberg.at → Meine Gemeinde → Gemeindebücherei 

Herbst ist wie Poesie 
Welche Jahreszeit ist Ihnen am liebsten? Auch der Herbst - wenn der Morgentau den Altwebersommer an-
kündigt, der Wald sein Kleid umfärbt, Felder und Gärten (hoffentlich) reiche Ernte bringen und die Sonne gol-
den auf die Wiesen scheint? Vieles gäbe es noch aufzuzählen. Eines steht fest, Herbst ist wie Poesie. Zusam-
men mit einer guten Lektüre, steht einem goldenen Herbst nichts mehr im Wege. 
 

Zum Herbst viel NEUES: 

 Das Dorf in den roten Wäldern von Louise Penny:  

Die erfolgreiche kanadische Krimiserie ist nun auch in Freinbergs Bücherei. 
Der erste Fall von Inspector Gamache führt ihn ins charmante Dorf Three Pines mitten in 
den kanadischen Wäldern. Die Idylle wird jäh zerstört, als am Erntedankfest eine Leiche ge-
funden wird. Spannend – sympathisch –  gut. 

 Elternabend von Sebastian Fitzek: 

Stell dir vor...du musst eine halbe Ewigkeit auf einem Elternabend verbringen. Dabei hast du 
gar kein Kind! 

Ein lebenskluger und hinreißend komischer Roman im Stil von Sebastian Fitzek. Kein Thriller, 
auch wenn der Titel nach Horror klingt. Humorvoll genial. 

 Das Café ohne Namen von Robert Seethaler:  
Wien im Jahr 1966. Robert Simon verdient sein Brot als Gelegenheitsarbeiter auf dem Kar-
melitermarkt. Er ist zufrieden mit seinem Leben, doch zwanzig Jahre nach Ende des Krieges 
hat sich die Stadt aus ihren Trümmern erhoben. 

 

 BUCHTIPP von Luisa Mayer (Lehrling am Gemeindeamt) 

 Glücksspuren im Sand von Rachel Bateman 

Die Hauptfigur Anna verliert durch einen Autounfall ihre geliebte große 

Schwester zu der sie immer aufgeschaut hat, Storm war ihr großes Vor-

bild, und nun ist sie Tod… 

Durch Zufall entdeckt Anna eine Liste mit 15 Punkten die Storm diesen Sommer erleben wollte. 

Mit dem besten Freund ihrer Schwester der noch ihr Nachbarsjunge ist macht sich Anna auf zu einen Road 

Trip um die Liste abzuarbeiten. Anna erkennt bald das ihre Traurigkeit durch den Verlust ihrer Schwester und 

großes Glück manchmal ganz dicht beieinander liegen. 

Von mir auf jeden Fall eine Empfehlung für den Herbst, denn es ist eine emotionale Geschich-

te über ein schwieriges Thema, die einem trotzdem zum Lächeln bringt und Hoffnung gibt, 

dass man aus allem das Beste machen kann. Also lebe im hier und jetzt und lebe, als wäre je-

der Tag dein Tag. 

http://www.freinberg.at/

